
 

Einladung zum Vortrag von Martin Ost 
 
Am 6. Mai dieses Jahres hat unser Vereinsmitglied Martin Ost online über Zoom einen ein-
drucksvollen Vortrag über Max Diestel gehalten: „Max Diestel - Superintendent im Span-
nungsfeld von Bekennender Kirche und Amtskirche“. Wer den Online-Vortrag verpasst hat, 
hat nun die Möglichkeit, Martin Ost noch einmal live mit einem Vortrag über Max Diestel zu 
erleben. Der Vortrag wird von der Evangelischen Paulus-Gemeinde in Lichterfelde veranstal-
tet. Martin Ost spricht  

 
 

am Reformationstag, Sonntag 31. Oktober  
 

um 18 Uhr 
 

in der Pauluskirche in Berlin-Lichterfelde 
Hindenburgdamm  

 
über das Thema 

 

Gegen den Strom leben 
Max Diestel (1872-1949) 

 
 
Von 1925 bis 1948 war Max Diestel Superintendent des Kirchenkreises Kölln-Land I (heute: 
Steglitz, Teltow-Zehlendorf und Wilmersdorf), des größten in der Altpreußischen Union. Nach 
1933 sah das Regime in ihm einen Hort der Opposition, Max Diestel galt als „Feind des Nati-
onalsozialismus“, der alles und alle deckte. Man wollte ihn loswerden, riet ihm den Ruhe-
stand an, um Disziplinarmaßnahmen gegen ihn zu vermeiden, aber Diestel blieb, überstand 
zwei Suspendierungen, mehrere angeratene und eine schon beschlossene Ruhestandsver-
setzung und verhinderte so, dass ein regimetreuer Kollege den Opponierenden im Kirchen-
kreis das Leben schwer machen konnte. Er musste ständig die Balance finden, um seine 
Überzeugungen als Mitglied der Bekennenden Kirche nicht zu verraten und dennoch der 
regimetreuen Amtskirche keinen Grund zu liefern, ihn aus dem Amt zu drängen. Nach 1945 
war er bis zu seinem frühen Tod auch Generalsuperintendent für den Westen Berlins. 
 
 

Martin Ost war Dekan in der Bayerischen Landeskirche im Kirchenkreis Markt Ei-
nersheim und Schriftleiter des Korrespondenzblattes des bayerischen Pfarrervereins, 
sowie lange Zeit Schwerhörigenseelsorger für die ELKB. Er lebt mit seiner Frau im 
Ruhestand in Berlin-Lichterfelde und arbeitet an einem Buch über Max Diestel. 
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